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Ausschreibung: 

Gips-Schüle-Hohenheim-Research Award  

Die Gips-Schüle-Stiftung, eine der großen Stuttgarter Stiftungen, schreibt zum vierten Mal 

zusammen mit der Universität Hohenheim für das Jahr 2019 die Auszeichnung „Freiräume für 

die Forschung“ aus. Das Preisgeld beträgt 150.000 €. Der Preis wird jährlich vergeben; letztmalig im 

Jahre 2021. 

Der Preis richtet sich an hervorragende Hohenheimer Wissenschaftler bzw. Wissenschaftlerinnen. 

Mit der Verleihung des Preises verbindet sich die Erwartung, dass die geschaffenen Freiräume für 

die Beantragung eines herausragenden Forschungsprojekts genutzt werden (z.B. ERC Grant oder 

DFG-Sonderforschungsbereich). Die Verwendung des Preisgeldes muss für dienstliche Zwecke 

erfolgen. Innerhalb dieser Zweckbestimmung ist der Preisträger bzw. die Preisträgerin frei in der 

Verwendung.  

Bewerbungsverfahren 

Die Jury besteht aus dem Rektor, der Prorektorin für Forschung und einem Vertreter der Gips-

Schüle-Stiftung. Die Ausschreibung erfolgt universitätsweit und steht allen an der Universität 

Hohenheim vorhandenen Forschungsgebieten offen. Alle Promovierten, die an der Universität 

Hohenheim beschäftigt sind, können Kandidaten bzw. Kandidatinnen vorschlagen. Vorgeschlagen 

werden können alle Professoren und Professorinnen der Universität Hohenheim (W3, 

Juniorprofessoren/-innen). Die Vorschläge müssen eine kurze Begründung enthalten, warum die 

vorgeschlagene Person herausragend und förderungswürdig ist. 

 

Die Jury wählt aus den vorgeschlagenen Wissenschaftlern und Wissenschaftlerinnen bis zu drei 

aus und fordert diese zur Bewerbung auf. Aus diesen Bewerbungen trifft die Jury die 

Entscheidung. Der Preis kann in begründeten Fällen geteilt werden. Die Verleihung erfolgt im 

Rahmen einer feierlichen Veranstaltung. 

Vorschläge für die Auszeichnung „Freiräume für die Forschung“ der Gips-Schüle-Stiftung sind 

bitte bis zum 18. Januar 2019 per Email bei folgender Stelle einzureichen: 

Dr. Désirée Haid-Kneschke, Abt. Forschungsförderung (AF),   

Email  Desiree.Haid-Kneschke@verwaltung.uni-hohenheim.de , Tel: +49 711 

459 22014. 
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